
Das Kreuz ist unser Zeichen!  

 

Hallo und guten Morgen, Ihr lieben Leute!  

Morgen Vormittag kommt eine fröhliche Horde Kinder aus der Kita Fuchsgrund in die 

Martinikirche und möchte etwas über Ostern erfahren. Und ich sitze grad grübelnd am 

Schreibtisch und überlege, wie das gehen kann: Vorschulkindern einen kleinen Eindruck 

von dem zu vermitteln, was wir in der Heiligen Woche in vielen Gottesdiensten und mit 

ganz verschiedenen Geschichten feiern und begehen werden. Mir ist schon klar, dass es 

wahrscheinlich wenig gibt, woran man anknüpfen kann. Auch viele Erwachsene haben ja 

nur eine sehr vage Vorstellung davon, was es zu Ostern zu bedenken und zu feiern gibt – 

über Ostereier und Frühlingsgefühle hinaus.  

Vielleicht werde ich beim Kreuz ansetzen – ein Zeichen, das noch immer sehr präsent ist in 

unserer Lebenswelt: hoch oben auf dem Turm der Lutherkirche, als rotes Kreuz auf jedem 

Krankenwagen, als Halskette, manchmal am Straßenrand mit Blumen und Kerzen, und 

natürlich auf vielen Grabsteinen auf dem Friedhof. Ein geheimnisvolles Zeichen, das für 

abgrundtiefe Traurigkeit steht, wenn man von einem Menschen Abschied nehmen muss. 

Ein Zeichen, in dem aber vor allen Dingen eine unaussprechliche Hoffnung gespeichert ist: 

„Der Tod wird nicht mehr da sein, keine Trauer, kein Schreien und kein Schmerz wird mehr 

existieren.“ (Offenbarung 21,4) Wir dürfen das dunkle Kreuz mit Blumen schmücken, mit 

Osterglocken und Schneeglöckchen und Lilien. Und die Kinder dürfen das morgen mit 

bunten Filzstiften tun auf kleinen Kreuz-Kärtchen. Und ich hoffe, dass sie eine freundliche 

Ahnung mitnehmen davon, dass alle Dunkelheit in unserem Leben mit den leuchtenden 

Farben Gottes übermalt werden darf.  

Na gut – ein bissel muss ich glaube ich noch arbeiten an meiner Idee – aber bis morgen 

Vormittag ist ja auch noch etwas Zeit. Jetzt nehme ich Euch aber erst einmal mit in das 

vor uns liegende Wochenende:  

 

⚫ Am Freitag werden sich knapp dreißig Sängerinnen und Sänger der Fresh Vocals auf 

den Weg zum Wasserschloss Heldrungen machen, um dort ein Wochenende lang in 

sängerische Klausur zu gehen. Das neue Programm mit dem Titel „Berge und Täler“ reift 

langsam heran und wird durch unser Beisammensein am Wochenende hoffentlich weiter 

an klanglichem Profil gewinnen. Ihr dürft gespannt sein, was wir so ausbrüten. Und am 

Sonntag, 26. Mai dürft ihr dann Ohren und Augen aufsperren, wenn die Fresh Vocals im 

Konzert präsentieren, was aus der Sache geworden ist.  

 

⚫ „Alles, was ihr tut, lasst in der Liebe geschehen“ – ihr erinnert euch sicherlich noch an 

die Jahreslosung, mit der wir zum Jahreswechsel in das neue Jahr gestartet sind. Und weil 

so eine Jahreslosung ja nicht nur für den Jahresstart, sondern für ein ganzes Jahr bestimmt 

ist, fügt es sich wunderbar, dass auch unsere Konfis sich ihre Gedanken dazu gemacht 

haben. Beim traditionellen Vorstellungsgottesdienst am kommenden Sonntag, 17. März 

2024 um 10 Uhr in der Martinikirche lassen sie gerne jeden an ihren Gedanken teilhaben. 

Seid unbedingt mit dabei!!  

 

⚫ Am Nachmittag selbigen Sonntags, 17. März, sind große und kleine Menschen sehr 

herzlich zum Ökumenischen Familienkreuzweg 2024 eingeladen – auch so eine 

Gelegenheit, dem Geheimnis der Kreuzes auf die Spur zu kommen, nicht nur über unseren 

Intellekt, sondern mit allen Sinnen. Der Start ist um 15 Uhr in der Martinikirche. Der Weg 

führt dann für ca. eine Stunde über verschiedene Stationen durch den Stadtteil, um 

schließlich in der St. Josefgemeinde in der Bogenstraße zu enden.   

 

⚫ Alle Welt rennt derzeit zur großen Caspar David Friedrich Ausstellung nach Hamburg. 

Das Museum ist bis zum letzten Tag restlos ausverkauft. Warum stoßen die Bilder des wohl 



berühmtesten Malers der Romantik gerade jetzt auf so große Resonanz? Welche Gefühle 

werden da angesprochen, welche Gedankenwelten tun sich auf? Beim nächsten 

Nachmittag für Ältere am kommenden Dienstag, 19. März 2024 um 14:30 Uhr im Martini-

Gemeindehaus werden wir der Frage auf den Grund gehen. Und natürlich werden wir uns 

auch selbst als Romantiker:innen kreativ betätigen. Herzliche Einladung!   

 

⚫ Ebenfalls am kommenden Dienstag um 19 Uhr findet im Gemeindezentrum am Roten 

Berg der nächste Meditationsabend unter Anleitung von Dörte Tischoff statt. Herzliche 

Einladung zum In-Sich-Kehren! 

 

⚫ Und dann dürft ihr Euch sehr gerne schon mit Kugelschreiber in Eure Küchenkalender 

eintragen, dass am Freitag, 22. März 2024 um 16 Uhr eine Klaviermusik mit Istvan Fülöp 

stattfinden wird. Und zwar auf dem schönen Flügel in unserem Martini-Gemeindehaus. Es 

erklingen Werke alter Meister. Der Eintritt ist frei – aber über eine Spende am Ausgang. 

freuen wir uns sehr.   

 

Und nun wünsch ich Euch allen ein schönes, vorösterliches Wochenende! Einen lieben 

Gruß aus dem Amtsstübchen von Euerm Bernhard Zeller  

 

 


